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Antrag der AfD-Fraktion zur KT
Unverzügliche Wiederherstellung der Leistung der Kreisverwaltung im Bereich Zulassung und 
Führerschein 

 

Der Kreistag möge beschließen: 

 

1.  Der Kreistag stellt fest, dass es während des 

Kreistagssitzung am 09.06.2020 weiterhin 

Leistungseinschränkungen der Kreisverwaltung im Bereich der Zul

gekommen ist. 

 

2. Der Kreistag stellt fest, dass im Gegensatz zum sonstigen

verglichen mit Supermärkten oder Restaurants, die

Sicherheitsvorkehrungen bzgl. der Angestellten als auch der Besucher der Leistungsbereiche 

operiert, die wesentlich zu dieser Leistungseinschränkung beigetragen haben.

 

3. Der Kreistag stellt fest, dass auch in anderen Landkreisen und kreisfreien Städten ein ähnliches 

Problem beobachtbar ist und war, dies jedoch keine Entschuldigung für die Leistungseinschränkung 

der hiesigen Verwaltung sein kann.

 

4. Der Kreistag fordert den Kreisauschuss auf, unverzüglich dafür zu sorgen, 

Angelegenheiten sofort bei Besuch der entsprech

Ausbruch der Corona-Pandemie bislang der Fall war.

 

5. Der Kreistag fordert den Kreisauschuss auf, die gängige Praxis,

und gewerbliche Händler bei der Terminvergabe zu bevorzugen, sofort zu beenden.

Personenkreis von älteren und behinderten Menschen

vorzusehen. 

 

6. Auf die Möglichkeiten der Online

KFZ-Zulassung ist aktiv hinzuweisen und diese auch zu bewerben.

 
 

Begründung: 

AfD Fraktion im Kreistag des Rheingau Taunus 
Postfach 14 39, 65 222 Taunusstein 

eMail: fraktion@rtk.afd-hessen.de 
Facebook:  www.facebook.com/afdrheingautaunus 

Internet: www.afd-rtk.de 

                                                             

taunus.de 

Fraktion zur KT-Sitzung am 31.08.2020  
Unverzügliche Wiederherstellung der Leistung der Kreisverwaltung im Bereich Zulassung und 

während des Sommers und insbesondere seit der letzten 

weiterhin zu teils erheblichen und nicht hinnehmbaren 

Leistungseinschränkungen der Kreisverwaltung im Bereich der Zulassungs- und Führerscheinstelle

2. Der Kreistag stellt fest, dass im Gegensatz zum sonstigen öffentlichen Leben, beispielsweise 

verglichen mit Supermärkten oder Restaurants, die Kreisverwaltung mit deutlich höheren

bzgl. der Angestellten als auch der Besucher der Leistungsbereiche 

Leistungseinschränkung beigetragen haben. 

3. Der Kreistag stellt fest, dass auch in anderen Landkreisen und kreisfreien Städten ein ähnliches 

Problem beobachtbar ist und war, dies jedoch keine Entschuldigung für die Leistungseinschränkung 

waltung sein kann. 

Kreisauschuss auf, unverzüglich dafür zu sorgen, dass Bürger ihre 

bei Besuch der entsprechenden Bereiche erledigen können, wie es vor 

Pandemie bislang der Fall war.  

. Der Kreistag fordert den Kreisauschuss auf, die gängige Praxis, Zulassungsdienste, Autohäuser 

und gewerbliche Händler bei der Terminvergabe zu bevorzugen, sofort zu beenden. Für den 

behinderten Menschen ist eine bevorzugte Antragsbearbeitung 

Online-Ausweisfunktion des biometrischen Personalausweises

hinzuweisen und diese auch zu bewerben. 
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Zulassungs- und Führerscheinangelegenheiten zählen 

Kernleistungsbereichen der Kreisverwaltung. Daher ist es nicht hinnehmbar, 

länger mehr als 4 Wochen warten müssen, bis ein Termin auf der Zulassungs

verfügbar ist.  
 

Besonders krass hat sich die Situation in den letzten Wochen vor Antragstellung verschlimmert:

 

Radio FFH berichtete von „chaotischen Zuständen

https://www.ffh.de/nachrichten/hessen/wiesbaden/toController/Topic/toAction/show/toId/246867

/toTopic/chaos-an-der-zulassungsstelle

 

RTL („Guten Morgen Deutschland“)

live über „die schlimmste Zulassungsstelle in Deutschland

Schlange vor der Zulassungsstelle, die sich bereits um diese Zeit gebildet hatte
dieser Bericht mit dem Titel „Randale an der Zulassungstelle

bei den Wartenden wohl Rangeleien gegeben hat.

dass sie bereits um 04.45 Uhr an die Zulassungsstelle gekommen war, dann jedoch ab

wurde, weil die Antragsunterlagen unvollständig waren.

 

Der von der antragstellenden Fraktion als erle

09.06.2020 wurde im Vertrauensvorschuss auf

Verwaltung als erledigt erklärt. Dies hat sich im Nachgang leider aus unzutreffend herausgestellt.

 

Die Zustände mit bis zu 100 Meter langen Schlangen vor dem Kreishaus sind Ausdruck eines nicht

funktionierenden Leistungsangebotes der 

auch unter den Gegebenheiten der hochsommerlichen W

für ältere und behinderte Menschen

Antragsbearbeitung vorzusehen. 

 

 

Gez. Klaus Gagel 
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und Führerscheinangelegenheiten zählen zu den Kernaufgaben und damit 

r Kreisverwaltung. Daher ist es nicht hinnehmbar, dass Bürger teilweise 

mehr als 4 Wochen warten müssen, bis ein Termin auf der Zulassungs- oder Führerscheinstelle 

Besonders krass hat sich die Situation in den letzten Wochen vor Antragstellung verschlimmert:

chaotischen Zuständen“ an der Zulassungsstelle in Bad Schwalbach.

https://www.ffh.de/nachrichten/hessen/wiesbaden/toController/Topic/toAction/show/toId/246867

zulassungsstelle-bad-schwalbach.html 

) berichtete am 05.08.2020 um 07.45 Uhr im Frühstücksfernsehen 

Zulassungsstelle in Deutschland“ und zeigte eine etwa 100 Meter lange 

, die sich bereits um diese Zeit gebildet hatte.  Überschrieben war 
Randale an der Zulassungstelle“, da es beim Streit um die besten Plä
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dass sie bereits um 04.45 Uhr an die Zulassungsstelle gekommen war, dann jedoch abgewiesen 

urde, weil die Antragsunterlagen unvollständig waren. 
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